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Bezirksvertretung 8 (Kalk) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Kalk dankt den Petenten für ihre Eingabe und nimmt die Stellungnahme der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
 

Bezirksvertretung 8 (Kalk) 09.05.2019 



2 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 

Begründung: 

Die Petenten machen folgende Anregung: 

Die Stadt wird aufgefordert, in der Salfelderstraße und rund um den Bereich des Höhenbergbades, 
Höhenberg, schnellstmöglich mehr geregelten Parkraum für die Anwohner zu schaffen, u.a. durch die 
Einführung einer Bewohnerparkausweispflicht und eventuelle Möglichkeit, den Parkplatz des Höhen-
bergbades der KölnBäder GmbH in der Zeit von 22:00 h- 7.00 Uhr mitzubenutzen.  

Die Verwaltung wird mit der Erhebung des ruhenden Verkehrs im Bereich Höhenbergbad beauftragt. 
Anschließend wird das Ergebnis der Verkehrserhebung der Bezirksvertretung zur Kenntnis gebracht. 
Bei festgestellter Überlastung des untersuchten Bereichs legt die Verwaltung zeitgleich ein Konzept 
für die Einrichtung eines Bewohnerparkgebietes zur Beratung und zum Beschluss vor. 

 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Verwaltung hat Verständnis für die Parkplatzsituation und für den Wunsch der Anwohner aus den 
benachbarten Häusern nach mehr Parkraum.   

Um den Interessen für die Gäste der KölnBäder GmbH, Mitarbeiter/innen, Handwerker/innen und 
Gäste der Schwimmbad-Gastronomie auf dem Privatgrundstück der KölnBäder GmbH nachzukom-
men und den Parkraum sicher zu stellen, ist es allerdings unvermeidbar und beabsichtigt, die Park-
platzzufahrtslösung mit der nächtlichen Kette auf dem Bad- eigenen Parkplatz beizubehalten. 

Das Ordnungsamt behält sich zudem vor, weiterhin gezielte Kontrollen im Bereich des Höhenbergba-
des durchzuführen und bei zugeparkten Halteverboten, Eckbereichen und Rettungszufahrten einzu-
schreiten.  

Nach Beauftragung der vorgeschlagenen Verkehrserhebung wird die Verwaltung schnellstmöglich ein 
Konzept zur Bewohnerparkregelung erarbeiten und vorlegen. 

 

Anlagen: 
 
Anlage 1 – erste Anregung und Beschwerde (1.Petent)- AZ 02-1600-252/18 
 
Anlage 2 – Antwortschreiben der Verwaltung 
 
Anlage 3 – 2. Beschwerde (1. Petent) 
 
Anlage 4 - Beschwerde (2. Petent) 
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